
Substanz	 	  1
Bibellektion für Sonntag den 17. März 2024 

Goldener Text:   
1. Korinther 15 : 58  	 Darum, meine lieben Brüder und Schwestern, seid fest und unerschütterlich  

	 	 	 und nehmt immer zu in dem Werk des Herrn, denn ihr wisst, dass eure Arbeit nicht  

	 	 	 vergeblich ist in dem Herrn.	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

2. Timotheus  2 : 15; Psalm  37 : 3, 23; 2. Korinther  9 : 8, 9, 15 

15 	 Bemühe dich darum, dich vor Gott zu erweisen als ein angesehener und untadeliger Arbeiter, der  

	 das Wort der Wahrheit recht vertritt.  

3 	 Hoffe auf den HERRN und tue Gutes, bleibe im Lande und nähre dich redlich. 

23 	 Von dem HERRN kommt es, wenn eines Mannes Schritte fest werden, und er hat Gefallen an  

	 seinem Wege.  

8 	 Gott aber kann machen, dass alle Gnade unter euch reichlich sei, damit ihr in allen Dingen allezeit  

	 volle Genüge habt und noch reich seid zu jedem guten Werk;  

9 	 wie geschrieben steht: »Er hat ausgestreut und den Armen gegeben; seine Gerechtigkeit bleibt  

	 in Ewigkeit.« 

15 	 Gott aber sei Dank für seine unaussprechliche Gabe! 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Jesaja 55 : 1-3, 6, 7  
1 	 Wohlan, alle, die ihr durstig seid, kommt her zum Wasser! Und die ihr kein Geld habt, kommt her, 

kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!  

2 	 Warum zählt ihr Geld dar für das, was kein Brot ist, und euren sauren Verdienst für das, was nicht 

satt macht? Hört doch auf mich, so werdet ihr Gutes essen und euch am Köstlichen laben.  

3 	 Neigt eure Ohren her und kommt her zu mir! Höret, so werdet ihr leben! Ich will mit euch einen 

ewigen Bund schließen, euch die beständigen Gnaden Davids zu geben. 

6 	 Suchet den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, solange er nahe ist.  

7 	 Der Gottlose lasse von seinem Wege und der Übeltäter von seinen Gedanken und bekehre sich 

zum HERRN, so wird er sich seiner erbarmen, und zu unserm Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung. 

2.	 Lukas 4 : 1-4, 14 (bis ;)  
1 	 Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kam zurück vom Jordan. Und er wurde vom Geist in der  

	 Wüste umhergeführt  

2 	 vierzig Tage lang und von dem Teufel versucht. Und er aß nichts in diesen Tagen, und als sie ein  

	 Ende hatten, hungerte ihn.  

3 	 Der Teufel aber sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so sprich zu diesem Stein, dass er Brot werde.  

4 	 Und Jesus antwortete ihm: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein.« 

14 	 Und Jesus kam in der Kraft des Geistes wieder nach Galiläa; 
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3.	 Lukas 5 : 1, 2 (bis ;), 3-7 (bis erstes ,), 7 (Und sie kamen) (bis zweites ,), 8, 10 (Und Jesus), 11   
1 	 Es begab sich aber, als sich die Menge zu ihm drängte, zu hören das Wort Gottes, da stand er am 

See Genezareth.  

2 	 Und er sah zwei Boote am Ufer liegen; 

3 	 Da stieg er in eines der Boote, das Simon gehörte, und bat ihn, ein wenig vom Land wegzufahren. 

Und er setzte sich und lehrte die Menge vom Boot aus.  

4 	 Und als er aufgehört hatte zu reden, sprach er zu Simon: Fahre hinaus, wo es tief ist, und werft eure 

Netze zum Fang aus!  

5 	 Und Simon antwortete und sprach: Meister, wir haben die ganze Nacht gearbeitet und nichts 

gefangen; aber auf dein Wort hin will ich die Netze auswerfen.  

6 	 Und als sie das taten, fingen sie eine große Menge Fische und ihre Netze begannen zu reißen. 

7 	 Und sie winkten ihren Gefährten, … Und sie kamen und füllten beide Boote voll, 

8 	 Da Simon Petrus das sah, fiel er Jesus zu Füßen und sprach: Herr, geh weg von mir! Ich bin ein 

sündiger Mensch. 

10	 Und Jesus sprach zu Simon: Fürchte dich nicht! Von nun an wirst du Menschen fangen. 

11 	 Und sie brachten die Boote ans Land und verließen alles und folgten ihm nach. 

4.	 Matthäus 4 : 23  
23 	 Und er zog umher in ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium von dem 

Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk. 

5.	 Matthäus 5 : 2  
2 	 Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 

6.	 Matthäus 6 : 19 (bis erstes ,), 20 (bis erstes ,), 24 (Ihr), 25, 31-33 
19 	 Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, 

20 	 Sammelt euch aber Schätze im Himmel, 

24	 Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon. 

25 	 Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet; auch nicht 

um euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht das Leben mehr als die Nahrung und der Leib 

mehr als die Kleidung? 

31 	 Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen? Was werden wir trinken? Womit 

werden wir uns kleiden?  

32 	 Nach dem allen trachten die Heiden. Denn euer himmlischer Vater weiß, dass ihr all dessen bedürft. 

33 	 Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das  

	 alles zufallen. 

7.	 Matthäus 9 : 37, 38  
37 	 Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber wenige sind der Arbeiter.  
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38 	 Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte sende.  

8.	 Matthäus 10 : 1, 5 (bis Heiden), 6-14  
1 	 Und er rief seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen Macht über die unreinen Geister, dass sie die 

austrieben und heilten alle Krankheiten und alle Gebrechen. 

5 	 Diese Zwölf sandte Jesus aus, gebot ihnen und sprach: Geht nicht den Weg zu den Heiden 

6 	 sondern geht hin zu den verlorenen Schafen aus dem Hause Israel.  

7 	 Geht aber und predigt und sprecht: Das Himmelreich ist nahe herbeigekommen.  

8 	 Macht Kranke gesund, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 

ihr’s empfangen, umsonst gebt es auch.  

9 	 Ihr sollt weder Gold noch Silber noch Kupfer in euren Gürteln haben,  

10 	 auch keine Tasche für den Weg, auch nicht zwei Hemden, keine Schuhe, auch keinen Stecken. Denn 

ein Arbeiter ist seiner Speise wert.  

11 	 Wenn ihr aber in eine Stadt oder ein Dorf geht, da erkundigt euch, ob jemand darin ist, der es wert 

ist; bei dem bleibt, bis ihr weiterzieht.  

12 	 Wenn ihr aber in ein Haus geht, so grüßt es;  

13 	 und wenn es das Haus wert ist, kehre euer Friede dort ein. Ist es aber nicht wert, so wende sich 

euer Friede wieder zu euch.  

14 	 Und wenn euch jemand nicht aufnehmen und eure Rede nicht hören wird, so geht heraus aus 

diesem Hause oder dieser Stadt und schüttelt den Staub von euren Füßen. 

9.	 Jesaja 65 : 13 (bis :), 18 (Denn siehe ), 22, 23 (bis ;) (Lutherbibel 2017) 
13 	 Darum spricht Gott der HERR: 

18	 … Denn siehe, ich erschaffe Jerusalem zur Wonne und sein Volk zur Freude, 

22 	 Sie sollen nicht bauen, was ein anderer bewohne, und nicht pflanzen, was ein anderer esse. Denn 

die Tage meines Volks werden sein wie die Tage eines Baumes, und ihrer Hände Werk werden 

meine Auserwählten genießen.  

23 	 Sie sollen nicht umsonst arbeiten und keine Kinder für einen frühen Tod zeugen;  

10.	 1. Korinther 3 : 9  
9 	 Denn wir sind Gottes Mitarbeiter; ihr seid Gottes Ackerfeld und Gottes Bau. 
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 468 : 17 (Substanz)-25  
	 Substanz ist das, was ewig und zu Disharmonie und Verfall unfähig ist. WAHRHEIT, LEBEN und 

LIEBE sind Substanz, wie die Heilige Schrift dieses Wort im Hebräerbrief verwendet: die 

„Wirklichkeit [Substanz] dessen, was man hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht 

	 sieht“. GEIST, das Synonym für GEMÜT, SEELE oder GOTT, ist die einzig wirkliche Substanz. Das  

	 geistige Universum, einschließlich des individuellen Menschen, ist eine zusammengesetzte Idee, die 

	 die göttliche Substanz des GEISTES widerspiegelt. 

2.	 301 : 17-23 

	 Weil GOTT Substanz und der Mensch das göttliche Bild und Gleichnis ist, sollte der Mensch nicht 

 	 nach Materie, sondern nur nach der Substanz des Guten, der Substanz des GEISTES trachten, die er 

	 in Wirklichkeit schon besitzt. Der Glaube, dass der Mensch irgendeine andere Substanz oder 

	 irgendein anderes Gemüt habe, ist nicht geistig und bricht das erste Gebot: Du sollst einen GOTT,  

	 ein GEMÜT, haben. 

3.	 507 : 25-26, 29-32 
	 Das unendliche GEMÜT erschafft und regiert alles, vom mentalen Molekül bis zur Unendlichkeit. … 

 	 Die Schöpfung erscheint immer, und aufgrund der Natur ihrer unerschöpflichen Quelle muss sie  

	 immer weiter erscheinen. Der sterbliche Sinn kehrt dieses Erscheinen um und nennt Ideen materiell. 

4. 	 508 : 2-7 
	 Aber der Same ist nur in sich selbst, weil das göttliche GEMÜT Alles ist und alles reproduziert — 	  

	 weil GEMÜT der Vermehrer ist und die unendliche Idee des GEMÜTS, der Mensch und das 

 	 Universum, das Produkt ist. Die einzige Intelligenz oder Substanz eines Gedankens, eines Samens  

	 oder einer Blume ist GOTT, deren Schöpfer. 

5.	 278 : 31-5 
	 Die Materie mit ihrer Sterblichkeit kann nicht substanziell sein, wenn GEIST substanziell und ewig  

	 ist. Was sollte für uns Substanz sein — das Irrende, Veränderliche und Sterbende, das  

	 Wandelbare und Sterbliche, oder das Unfehlbare, Unveränderliche und Unsterbliche? Ein  

	 neutestamentlicher Schreiber beschreibt den Glauben, eine Eigenschaft des Gemüts, deutlich  

	 als die „Wirklichkeit [Substanz*] dessen, was man hofft“. 

	 (*Nach der King-James-Bibel) 
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6.	 12 : 34-4 
	 In der göttlichen Wissenschaft, in der Gebete mental sind, können alle GOTT als gegenwärtige 

	 „Hilfe in den großen Nöten“ für sich in Anspruch nehmen. LIEBE ist unparteiisch und universal in  

	 ihrer Anwendbarkeit und in ihren Gaben. Sie ist die offene Quelle, die ruft: „Wohlan, alle, die ihr  

	 durstig seid, kommt her zum Wasser!“ 

7.	 7 : 23-26 
	 GOTT wird nicht vom Menschen beeinflusst. Das „göttliche Ohr“ ist kein Gehörnerv. Es ist das  

	 allhörende und allwissende GEMÜT, das immer jedes Bedürfnis des Menschen kennt und auch stillt.  

8.	 494 : 11-22 
	 Die göttliche LIEBE hat immer jeden menschlichen Bedarf gestillt und wird ihn immer stillen. Man 

 	 sollte nicht denken, dass Jesus die göttliche Macht zu heilen nur für eine ausgewählte Anzahl von 

 	 Menschen oder eine begrenzte Zeitspanne demonstrierte, denn die göttliche LIEBE versorgt die 

	 ganze Menschheit und zu jeder Stunde mit allem Guten. 

	 Das Wunder der Gnade ist kein Wunder für die LIEBE. Jesus demonstrierte die Unfähigkeit der  

	 Körperlichkeit wie auch die unendliche Fähigkeit des GEISTES und half dadurch dem irrenden  

	 menschlichen Sinn, seinen eigenen Überzeugungen zu entrinnen und in der göttlichen Wissenschaft 

	 Sicherheit zu suchen.  

9.	 326 : 3-12 
	 Wenn wir Christus, WAHRHEIT, folgen wollen, muss es so geschehen, wie GOTT es bestimmt hat. 	  

	 Jesus sagte: „Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich tue.“ Wer die Quelle  

	 erreichen und das göttliche Heilmittel für alle Übel finden will, darf nicht versuchen, den Berg der 

	 Wissenschaft auf irgendeinem anderen Weg zu erklimmen. Die ganze Natur lehrt GOTTES Liebe  

	 zum Menschen, aber der Mensch kann GOTT nicht über alles lieben und alle seine  

	 Herzensneigungen auf geistige Dinge richten, während er das Materielle liebt oder mehr darauf  

	 vertraut als auf das Geistige. 
	  

10.	 454 : 19-25 
	 LIEBE inspiriert, erleuchtet, bestimmt und führt den Weg. Rechte Motive geben dem Denken 

	 Schwingen und dem Reden und Handeln Stärke und Freiheit. Liebe ist die Priesterin am Altar der  

	 WAHRHEIT. Warte geduldig, bis die göttliche LIEBE über den Wassern des sterblichen Gemüts  

	 schwebt und den vollkommenen Begriff bildet. Geduld muss ihr „vollkommenes Werk haben“. 

11.	 170 : 15-18 
	 Die Forderungen der WAHRHEIT sind geistig und erreichen den Körper durch GEMÜT. Er, der die  

	 menschlichen Bedürfnisse am besten deutete, sagte: „Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr  

	 essen und trinken werdet.“  
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12.	 254 : 7-13, 20 (das)-24 
	 GOTT verlangt Vollkommenheit, aber nicht bevor die Schlacht zwischen GEIST und Fleisch 	  

	 ausgefochten und der Sieg errungen ist. Es ist nicht vertretbar, aufzuhören zu essen, zu trinken  

	 oder sich materiell zu bekleiden, bevor wir die geistigen Tatsachen des Daseins Schritt für  

	 Schritt erreicht haben. Wenn wir geduldig auf GOTT warten und WAHRHEIT aufrichtig suchen,  

	 wird Er uns recht führen. … das menschliche Selbst muss mit dem Geist des Evangeliums  

	 erfüllt werden. GOTT fordert von uns, dass wir diese Aufgabe heute liebevoll auf uns nehmen  

	 und das Materielle so schnell wie möglich aufgeben und das Geistige, das das Äußere und 	  

	 Tatsächliche bestimmt, herausarbeiten. 

13.	 79 : 32-3 
	 Die Wissenschaft des GEMÜTS lehrt, dass die Sterblichen beim Gutestun „nicht müde werden“  

	 müssen. Sie vertreibt Müdigkeit durch Gutestun. Geben im Dienst unseres Schöpfers macht uns  

	 nicht arm, ebenso wenig bereichert uns Zurückhalten. In dem Maße, wie wir die Wahrheit  

	 begreifen, finden wir Kraft, und diese Kraft wird nicht dadurch geringer, dass wir der Wahrheit  

	 Ausdruck verleihen. 

14.	 261 : 31-8 
	 Das Gute fordert vom Menschen, dass er zu jeder Stunde das Problem des Seins ausarbeitet.  

	 Hingabe an das Gute vermindert die Abhängigkeit des Menschen von GOTT nicht, sondern erhöht 	 

	 sie. Ebenso wenig vermindert die Hingabe die Verpflichtungen des Menschen GOTT gegenüber,  

	 sondern sie zeigt die höchste Notwendigkeit sie zu erfüllen. Die Christliche Wissenschaft nimmt der 

	 Vollkommenheit GOTTES nichts, sondern schreibt Ihm die ganze Herrlichkeit zu. Indem die 	 

	 Sterblichen „den alten Menschen mit seinen Werken“ ausziehen, ziehen sie  

	 „die Unsterblichkeit“ an. 

15.	 264 : 7-13, 16-20 
	 Die Sterblichen müssen über die schwindenden, endlichen Formen hinausschauen, wenn sie die  

	 wahre Auffassung von den Dingen erlangen wollen. Wo soll der Blick ruhen außer in dem  

	 unerforschlichen Reich des GEMÜTS? Wir müssen dorthin schauen, wohin wir gehen wollen, und wir 

	 müssen handeln wie einer, der alle Macht von Ihm besitzt, in dem wir unser Sein haben.  
	  

	 Wenn wir uns vergegenwärtigen, dass LEBEN GEIST ist — niemals in noch von der Materie —, dann 

	 wird sich dieses Verständnis zur Selbstvollendung erweitern, alles in GOTT, dem Guten, finden und 		 	

kein anderes Bewusstsein benötigen. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	

		 noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  

INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 

Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden  
Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy

http://www.PlainfieldCS.com

	Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy

